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Bel der andern Z/wecken VOTECHOMMENECN Durchsicht der
päpstlichen Cameralregister AUS der Zeıit Martins V Welche 1mM V An
Archive 1ın der Abteilung „Diversorum Cameralium“ dıie Nummern
A tragen, erlebte ich bel Band 2 eline Ueberraschung. |)ieser
sollte nach der aufgedruckten Bezeichnung die Cameralıa AaUSs den
Jahren 1430 nd 1431 enthalten; In der Ta trıfit 1es 1Ur Iur
Band 13 Z während Band 192 zunächst die SCNFKIIteN der Schreiben
enthält, welche Z nämlichen Leit in der Kanzleı des Z (jouver-
NEeUr VON Derugla bestellten Dominicus Capranıca, erwählten 1SCHOIS
VOoN Fermo, eIN- und ausliefen. Hıerauf hat ZWAaT schon en-
thal in seinem erichtie ber päpstliche Cameralregister 1M 15 Jahrh.‘
aufmerksam gemacht, Was auch NIC enigangen IST;A  DA  Ä%}:yä  AAn  SE  i!‘  Zur  Cardinalsernennung des Dominicus Capranica.  Von  P. Konrad Eubel Ord. Min. Conv.  Bei der zu andern Zwecken vorgenommenen Durchsicht der  päpstlichen Cameralregister aus der Zeit Martins V., welche im vatik.  Archive in der Abteilung „Diversorum Cameralium“ die Nummern  4—13 tragen, erlebte ich bei Band 12 eine Ueberraschung. Dieser  sollte nach der aufgedruckten Bezeichnung die Cameralia aus den  Jahren 1430 und 1431 enthalten; in der That trifft dies nur für  Band 13 zu, während Band 12 zunächst die Abschriften der Schreiben  enthält, welche zur nämlichen Zeit in der Kanzlei des zum Gouver-  neur von Perugia bestellten Dominicus Capranica, erwählten Bischofs  von Fermo, ein- und ausliefen.  Hierauf hat zwar schon v. Otten-  thal in seinem Berichte über päpstliche Cameralregister im 15. Jahrh.!  aufmerksam gemacht, was auch P astor nicht entgangen ist;* leider  aber hat ersterer von dem weiteren Inhalte dieses Bandes keine Er-  wähnung gethan, weshalb auch letzterer unterliess, sich denselben  etwas näher anzusehen und für seine so eingehende Schilderung Ca-  pranicas zu benützen.  Er enthält nämlich auch eine grosse Anzahl  von Schriftstücken, welche auf dessen Ernennung zum Cardinal Be-  zug haben.  Michael Catalanus bringt zwar davon einige in  seinem Commentarius de vita et scriptis Dominici Capranica Cardi-  nalis,” allein aus der Quellenangabe ergibt sich, dass er hiefür .aus  dem erwähnten Bande nicht geschöpft und ihn auch nicht gekannt  hat; denn sonst hätte er ohne Zweifel noch manches andere Stück  daraus entnommen und seinem Commentarius einverleibt.  ı Mitth. des Inst. für österr. Geschf. VI, 617.  VRaStOonr c KT  * Gesch. der Päpste seit dem Ausg. des MA. 1°, 766, Anm. 1.  18  Römische Quartalschrift 1903.leider
aber hat ersterer VON dem welteren nhalte dieses Bandes keine D
wähnung gethan, weshalb auch letzterer unterliess, sıch denselben
eIwaASs näher anzusehen und HULTE seINe eingehende Schilderung GE
praniıcas benützen. LEr nthält nämlıch auch eine DTOSSC Anzahl
VonN Schriftstücken, welche auft dessen Ernennung Z ArOinNal Be-
ZUQ en M CHAael CFa anı bringt ZWarTr davon einıge ın
seinem Commentarıus de vita ei scr1ptis Iominicı Capranıca ATai=-
nalıs,” alleın Aaus der Quellenangabe erg1bt sich, dass hiefür AUS

dem erwähnten an N1IC geschöpft und ıNn auch IC gekannt
hat; enn SONS CT ohne Zweiıltel noch manches andere C
daraus entnommen und seinem Commentarius einverle1bt.
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Es ist Ja zuzugeben, ass diese noch fiicht publiiierten Schrift-

stucke gerade IC viel Neues bieten; aber da 6S sich uım eine
bedeutende Persönlıc  el WI1e Dominicus Capranıca, der nahe daran
War aps werden, ande und weiıl gerade seine (CCardıinals-
EINCHNUNG eın eigentümlıches eScCANIC siıch knüpfte, dürite
deren Veröffentlichung mehr sich rechtiertigen lassen, als S1Ee
doch viele interessante Züge enthalten Le1ider geben auch S1Ee
keinen positiven Anhaltspunk Tur SCHAUC Bestimmung des Datums,
unter welchem eigentlich Capranıca VO artın ZU aradaına CI-

nannt wurde.
Im ersten an meılner Hierarchia catholıca medi1l Qevl (S

3° und 35 habe ich auft run der 1ta Martıin1i VOIN Contelorius
diese, zugleich mıiıt jener des Dominıicus Ram, 1SCHOIS VoN Lerida, als
noch geheim erfolgte Ernennung Zu Jahr 14923 (Juli 25 und deren
Pu  1katıon Z Jahr 1430 (Nov 8 angesetzl. AÄn dieser /Ze1itbe-
stimmung wurde ich jedoch ILG als ich später In Arm AL, 44
(Consistorialia ab electione Alexandrı ad Martinum

410 olgende OU7Z las ‚In hac promotione (die Nov 1430
habita) publicavıt (Martinus V) UOS cardınales, QUOS die Maıl
14206 creaverat, et al10s UOS creavit, QUOS amen NOn publi-
cavıt. Qu1 autem publicantur, SImnt: l”rosper Columna et ulı1anus
Caesarınlus; creat1 autem (die Nov 1430 et NO  = publıcatı SUNnt:
Joannes ('asanova ei uıllelmus de Monteforti Quiu duo et 4111 duo,
qu! remanserunt in promotione die Maı1 49206 acta, videl Do-
INICUS Ramundus et Dominicus Capranica, st1 Inquam quatuor
cardınales DU  1cantur postea abh kugen10 IV4

Obwohl diese OUZ als nNIC Sahz exakt erscheinen kann,
bestimmte S1e mich doch, 1m zweıten Bande meiner Hıer. cath

und /) die erste Ernennung ams und Capranıcas aut den
Mal 1426 verlegen. an dagegen hält (a 259)

immer och Julı 149723 test aut tun des VOTN Catalanus
(a 167 6 mitgeteilten „Decretum consistoriale Martin1!
de illıs cardınalıbus, quos creaVvıt, mınıme tamen publicavit, “
welches 1mM AÄAnschluss die Promotion VON 1426 erlassen olgende
Stellen nthält A 1426 die Mal . creav1imus, assumpsI-
IT US, pronuntiavimus Tra cardınales eodem dıe assumptos ei puDli-
Catos Dominicum Ram eplscopum) llerdensem, Prosperum de (CO-
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lum na, Dominicum (Capranıeca electum Firmanum‚ Juliänum de
CaesarinIis; qul llerdensis et Firmanus al1A4s 1U xta CONSUEeLWM
creatl iuerunt, sed bonis CauUsIis TUuNC et COS HHAacCcumM allıs
duobus noluimus publicare. Qubd S1 contingat 105 morı anfe
publicationem dietorum quatuor cardınalıum, habeantur statım DTO
pu  1catis solemniter, et1am quoa electionem Romanı DONÜNCIS. “ IS
Ist Ja richtig, Aass daraus eline schon VOT 14206 (a Juli 1423
stattgefundene Cardinalsernennung des Bischois on Lerida und des
Erwählten ON Fermo, welcher übrigens 14973 diesen 1te noch
N1IC NT gelolgert werden kann; CS bleibt aber ann doch ANt-
tallend, AaSss diese 1423 erfolgte geheime Cardinalsernennung auch
De] der nächsten Olentlichen FErnennung mehrerer anderer (Cardınäle
1m He 14206 noch geheim bleibt, SallZ abgesehen davon, ass der
1400 geborene Capranıca erst AIl Februar 14923 ZUMm Clericus
CAMT E apostolicae an__genommen wurde und be1 aller persönlichen
Tüchtigkeit nd bel allem Wohlwollen, das iıhm artın DewIles,
doch noch weder das geeignete er erreicht och die nötigen Vier-
dienste sich erworben atte, mi1t dem Purpur geschmückt
werden. ISS ist darum eher anzunehmen, ass Jjenes „Al1as«“ He
zeitlich, sondern umstan  ich 1mM Sinne VON „1m ebrigen“ auige-
ass werden soll

Mag sich jedoch hıemit verhalten, W1e CS will viel Ist
sicher, ass Capranıica Nov 1430 als schon Irüher creirter
(Cardinaldiacon publızıert wurde und späatestens folgenden 19 Nov.
en 1te Marıae in V1ıa ata rhielt Am Nov 1430 wurde Jeme
Publıkation In Montefalco bel Spoleto, sıch Capranica damals
In selner Eigenscha als (jouverneur oder ega VON Perugla auf-
IC ekann und DD Nov 1430 überbrachte Domiminicus VON

Nach CatTt al am us erTolgte selne Ernennung Bischof VON Fermo 1m
Jahre 1425; allein schon In Dez 14974 erhielt als L.lectus Firman. das In=-
dult, dass cr bevor In en ruhigen Besitz se1Ines Bıstums gelangt sel, weder die
bischöfliche Weihe noch auch die höheren Stutfen der Priesterweihe, auch Z die
1hm verliehenen Piründen solche verlangten, zZzu empfangen ‚brauche (Lat 250

et 006; cir. 202, 257)
[)Iie Aa novembris hora quarta noctis rediens Johannes de Amelia Urbe

nuntiavıt nobıs omnıbus glor10sum et triumphale NOVUML, qualiter dnus.
noster COMMUnNIS dominus Fiırmanıs pronuntiatus Yaft cardınalıs dig[nıssı)mus:
ob QUamı FeIT tota domus ei tamılıa ad laetıt1am Imax1ımam CONvers] SUNT ef exaltatı
mırum In modum. Dıiv am 12
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Sarteano, eın Famıiliarıs des (ardıinals arcellı, AUS Rom das die
Publiıkation nd die Titelverleihung enthaltende Breve Martıns
VO 19 Nov. 1430, welches AIn iolgenden Tage In der Augustiner-
kirche Montefalco elerlic verlesen wurde.‘!

Catalanus spielt ohl] aut AasselDe A NCN Gı (S 20) SCHre1i
n(  artınus V) lıt eras 1DS1 Dominico Perusiae (l degenti OTM-
CI e plenas, UT de dignitate 11ON delata solum, sed et1am
evulgata COMMmMONeret; “ aber 1 vollständigen Ex{TeEe bringt CS

wenig als das VON Capranica hierauft an en Papst gerichtete ank-
schreıiben. Sodann T wähnt auch, dass die (Cardınäle Prosper de
Columna, ohannes (Cervantes} etrI1, Julanus (de Caesarın1s)

Angell, Nıicolaus (Albergati) CCS Ordanus (de Ursinis C
anen.. Joannes (de Ruppescissa othomagensIs, Änton1ius Cası-
nNus) arcellı Branuüa (de Castillione) Placentinus, ONSUS (de
arıllo FEustachn dem neupublicierten Cardinalis Firmanus UG
wunsch-Schreiben zuschickten; en vollen MEext hievon bringt (l} aber
r bezüglich der vier erstgenannten Cardınäle Capranıcas Al
schreiben diese Cardıinäle SOWI1E den araImal AÄrdicinus e Porta)
Novarıensis, en Bischof VON (CConserans® und A den venezlianıschen
bürger Andrea Contarınl, deren Gilückwunsch-Schreiben SICH auch 1N
uUuNserm Cameralbande:nicht iinden, kannte OTIenDar NIC ]le diese
Schreiben nd ZWAarTr (wegen der Seltenheit der Schriftt des (Catala-

und WCLQC des besseren Verständnisses der ank- gegenüber
den Glückwunsch-Schreiben auch dıe schon VOoON Catalanus veröffent-
lıchten ter (jratulations-Schreiben sollen nachstehen In Verbindung
M ıt einem welteren Dankschreiben, das Capranıca en schon C-
nannten aradına arcelhnl AaUus Anlass besonderer, VON diesem hm

DDIie XCI HNOV. 1430 venıt (Cur1a venerabilis V1l dommnus Dominicus de
Sarthıano, qu1 portavıt Breve NE UUO nuntiabatur hu1c LEVINO domıino
de cardınalatı. Ipnsıus CODIa talıs est, ul INfFa. DIe novembris In ecclesia
tratrum Augustin! DOst missarum solemn1a, populo Montisfalconis 1b1 CIFCUM-=
stante, in VITr Dominicus de Sarthiano praesentavıt suprascriptum Breve V
In Chrıisto patrı ei domino domı1ıno dign1ssımo cardinalı: qu1 praefatus

dom1inus lecto illud dedit revdo. patı1 domıno Nicolao de de Urbe,
apostT. CaileI14aC cler1co, DPerusi1! elICc thesaurarl1o, qu1 revdus. pate praefatum Breve
alta ((VEC omnıbus circumstantıbus Iıtteralıter ei vulgarıiter leg1t ei publicavıit.

39
Diesem, (ijerald Faydıt, welcher vorher Bischof On Montauban und, W1Ee

auch jetzt noch, Referendarius Martins Wal, schreibt Capranica nächst dem (Car-
dınal Albergati S CruCIs) einen ST OSSCH Anteil Aall selner Erhebung Wl
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namefitlich bezüglich des Bistumé Fermo erwiesener Gefälligkeiten
HICHLELE. nachstehend AdUus dem erwähnten (Cameralband mitgeteilt
werden. Hiebei sSEe1 bemerkt, ass alle diese Dankschreiben VON (Ca-
pranıca selbst vertfasst wurden; ennn De] jedem iindet sıch der Ver-
merk: „Ipsemet COMpOSult“.

Bevor jedoch Capranica nach Rom kam, um den roten ut
AUS den Händen Martins empfangen und die übrigen CGere:
moniıien behufs voller Ausübung selner Cardinals-Befugnisse sıch
vornehmen lassen, SWAl dieser schon PeDbt 143% Aller-
Ings e1 Capranica ann gleich herbel  J der Wahl eines NEHECH

Papstes, WOZU MFO dıie oben mitgeteilte Klausel Martins voll-
kommen berechtigt Warl, teilzunehmen. Allein diesem Vorhaben
stellten siıch unerwartete Schwierigkeiten VON Seite des CAardinals-
colleg1ums entgegen. Mauptgegner che1imnt ohl der AdUus dem (CON-
clave als aps Fugen hervorgegangene (jabriel Condulmarus
selbst Zu SeIN. An diesen, welcher AAan März 1431 CI-
wa und a iolgenden ET März telerlich gekrönt worden WAdl,
rıchtete Capraniıca 22 März 431 eine seINe kKechte betonende,
1M UVebrigen Yanz unterwurfhg gehaltene Vorstellung:; doch ohne
Erfolg. uch andere hm mehr oder mıinder ardı-
äle SCh1iCkTte (währen seINeSs Aufenthaltes 1n Scarlıno und In
Sarteano be]l Chius! und DIS selner Äbreise nach ase Zum

Konzıl) verschiedene SChreIbeEN, iın denen E1 sich über das hm
gefügte Unrecht eıls eklagte, e11s beschwerte Sie sollen nach-
tehend ebentfalls ne einem seinen treuen Dominicus VON Sar-
teano adressierten Bbrriefe miıtgetel werden miıt AÄusnahme des uletzt

Sarthianı VII Sept 431 An den araına VON Bologna (A Correr)
gerichteten (T Al  Y da dessen ange Z eigentlichen nhalte
In ar keinem Verhältnisse STe Dagegen soll der sıch unmıttel-
bar daran anschliıessende, ohl gleichen rte und gleichen
oder doch einem der nächstiolgenden Tage den Cardinal VON
Kouen ( de RUppesCIssa, Rochetaillee) gerichtete noch Aufnahme
iınden AS dessen Schluss-Satz geht zugleich hervor, Aass jener
hier ausgelassene Te ziemlich den gleichen Inhalt WIE dieser.

Vgl hierüber und über die on Eugen endlich 1434 vollzogene
Anerkennung Capranicas als Cardınal: Pastor . S 251 und 7067
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Breve Martini! de cardınalatu Dominicı de Capranıca.
( S3 Martiınus Dilecte M, ql el apos ene ostquam

te publicavimus NC} cardınalem, ıbl NON SCI1PSIMUS, qula titulum
1OTNMN dederamus. Nunc VETO ser1bımus ei scerıbemus dato {e ın prım1s
hortamur, ud, quan{to malorem CONSECUTUS es gratiam Deo et nobIıis,
anto {e magı1s humilies el te humiliando faclas oratia digniorem, HGE

ıl modo te ifterat mag1s QUahnlı CUMN CTIAas In IUO primaeVvo, SICUT In
circumspectione ia SPCTaMUS te ESSC facturum. |)atum Romae apud
Apostolos die AD novembris pontikicatus nostrIı arino tertiodecimo.

Dıilecto 1110 LDDominıico Marlae In Vıa ata diacono cardınalı.

Responsio Brevis suprascripti ad

(n 30) Clemenfissime pater! Yost pedum oscula beatorum. Bn_is
Breve KEGEPDT, QUO mıhı er1bit LI1LC Marıae IN V1ıa Lata diaconum cardı-
nalem publicasse; et velu inutilis AC Indignus ETVUS oratia mıhı oratis
data, QUAaC profecto 1 10906 Tult, orpel Ingen1um, ıngua albutit,
calıgan Oculı ei tota mente COI-PDOrE pertimesco. Cumque orandes
ter1Aas ingenla Jal Vd 110711 sulfferant ei In 1DSO cCONaAaTUu Hea VIres ausa SUC-

cumbant, honest1ius dicere Dar umı arbıtratus S qu! NUMgUAM dıdic1 1OQquI,
Y Ua MT PEOTUM Iın verba DPTOTUMPECETEC, qul1 garulıtatem autorıtatem e
ftacundıam utant. Sıit igıtur Deo sempliterno laus et honor, longaeva,
elıx vıta e  In INCQUE 11 Jhesus rIstus, humıilıtatis magıster ei CYXCIN-

plum, qul1 ıustilicat Impi1um, arrogan fem pharisaeum SPETNENS ef humılem
publicanum exaudiens, SUa carıtate, UUa dilexit SCNUS humanum, quando
CFUCIS voluit subire tormentum, humılem oratum Taclat ei discretum, quod
15 Iructus Sequaliur, QUEMN V. mente CoNcepIt: IN DDeus telıicem ueatur
Omnıpotens ecclesjae Suae anctlae x Montefalcon AA novembriıs.

Infrascriptae Sıunt lıtterae cardinalium, qu1 scripserunt ad dominum el  un

dignissımum cardinalem etc

Revfl‘l€ In Christo pater ei singularıssıme domifie m1 bost LECOMI-
mendationem. Eisı [Deus omn1ıpotens oratiae SU4ae MEr mıhl, 1C@ 1M-
mer1to, diebus ist1is exultandı specımen dederit, NVETUTIN mMu magI1s, Ga
S111S gyaudıum ef COTONA, gaudeo, Jocondor ei aetor 1n L)om1n0, 11M-
1Ö gaudıum INCUIMNM plenum es{, quod una die VOS una IHNECUM ef CO
biscum arıter SUIMMUS ad apıcem cardınalatus assumpfl. gitur Immensas Re  91
sa2eculorum immortali oratias kerereniEs, qul1 eC1 nobiseum misericordiam
SUalll, DTO SOSpitate relicıque C 30°) Sanctitatis domin! nostr1 DAPDAC, qu1
105 ad culmen tantae dignitatis ei oradus oratifice sublimavıit, vota nostra
porrigamus Altıssımo, ut 1n eccles1ia Sa SANCLAa diutissiıme prosperetuf
105$S5 dono tantı minister11 SUua jetate dignos efliclat, Ceterum
venerabilem VITUM ratrem mMinistrum provinciae FF ancIisSCI ordinis Mi-
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I, ut vigore S1111 OffiCH, Vvestro munıtus praes1d10, rel1Q10N1s 1DSIUS
ratres 1ICH ordıiniıs VIFTTUUDUS adhaerentes extollere, contra Improbos VerO®

insolentes, qu1 SOl0 nomiıne rel1210S1 dicuntur, procedere corrigereque
valeat, una CSl religi0so VIroO Iratre LU1SIO de Civıtella; ilecto capellano
nNOSIrOo, SOCIO SUO, vesirae e  < paternitat! etifectualıter recommıtto: IM-
tissımus SCINDETI ad singula beneplacıta et mandata vesira. Romae XVIMNI
novembris.

Eiusdem vesirae L  < patis Servitor
cardınalis de Columna, propria.’

Revme In Christo ei domine M1 singularıssime: DOost debitam
recommendatıonem. Quoni1am, YUAaC H11S diıebus praeter1tis CIrca statum ef
honorem eiusdem e na patiis gesta Iuerunit, DCT lıtteras alıqguorum dom1-

COTUMmM et et1am ven!is VIir1ı artholomael germanı vestr1ı * SatIs nota
SUn(, scribere ad Oomıtto STIU amen notificare 11OMN Omı1tto, quOd,
61 alıqua PTO honore et DOonoO eiusdem revmae patiis placent, praecIpliat mıhı
SCIMPECI ut servıtorı1 eadem P, qQUam CONServeil Altissimus telicıter In
longaevum. atum Romae XXa novembriıs.

Servıtor
Cardınalis Sanciı Eustachizii.?

CF 31) Revme pate domiıne, domine mM1 sigme. pOost humilem 1C-

commendatiıonem. 1C@e pridem SIHUS domiIinus noster dominatiıonem
benemerıtam Rom Ecclesiae Cardinalem publicasset, prou pu

CT alıas 11164S 1Lteras SIONIMCAVI, NOonN amen {unc eıdem tiıtulum dS=-

signNavıt, ut eC1ı mO0do, quod Plgs In quodam Brevı Sts Suae, In QqUO
eandem cardinalem appellat ei ıtulum Marıae In V1a lata assıgnat, oter1t
COYNOSCEIE. Meo ig1ltur 111d1c10 J tas K, qula MC capello caret, Visıtare
Jateas eques abstinere DTO quam Altıssımus CONSEITrVare digne-
iur felicıter et votive, miıh!]! QqUACQUC praecipiendo. LEx rbe sub LNCO

signeto CONSUEeT{O die X XI novembris.
humlıilıs servıtor

Jo Cardinalıs sanctı Detri.*

Revmo in Christo patrı et dom1no, dno Sanctae Kom Ecclesiae dignis-
S1MO cardinalı Fiırmano, domino INECO singularıssımo. Wır geben diese und dıe
folgenden Adressen IN Anm und War alle, da SZLE frofz ihrer allgemeinen CGileich-
Jörmigkeit doch manches Besondere haben, das nıchlt Ohne Interesse LSE.

Dominicus Capranica hatte AaUuSSeTr diesem, offenbar dem gelstlichen Stande
angehörigen Bruder noch WeIl andere gelistliche Brüder: SE seIlt 14970
Bischof VON Fvreux und ce1it 1427 FErzbischof VON Benevent, 41 Dez 1428, und
Angelus, welcher 14558 Erzbischo{f VON Manfredonlia, 1447 Bıschof VON Ascol]
Piceno, 1450 Bischof VON Rıetl und 1460 Cardınal (tit. Crucı1s) wurde und

Julı 147/8 starb
Rn}0 in Christo patrı ei domino INeO S1Iingmo domino cardınalı Firmano.

{  { Rımo In Christo patrı ei domin»2 INCO Singmo domino miseratione divıina
tit Mariae iın VvIa ata diacono cardınalı dignissimo.
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Rme rısto pater e SI domine L11 nost recommendationem
LE is] vehemens dilectionis altfeCiL0O Q Uamı ad J/tem habuı diebus mul-
Us ut cCOoNceptam hac vestirae ad cardınalatus statum PromotLON1S ecent!
publicatione laetit1am pOosStquam commode 1ON JOSSUM lıtterıs pnate-
Tacıam proinde certum habeat hac de NOn 1NOTI gyaudıo
oral ıları QUaM s 1 honor a QUCHMVIS INCAEC famılıae
eEsSsSE elatus Quod restat 1DSUM ofum INCAYUC Offero
ef commendo Romae X X] novembriıs

Jordanus CNISCODNUS an cardınalıs

Gl 37°) Rme 1 Christo pate et domine domine 1111 SIN nOSst de-
bıtam recommendationem Nesc10o uter NOsSsiIrum alterıus dignitate INa  n  15
delectetur VOS INCa Aall COO vesira S51 ad mer1ıta FESPDICHNUS CO ust1us
coaudere e0 vesira VOS 1116a tOt virtutibus DETSONA
en1ıneat ut Ner1ıto hulusmodIi ignitas eidem Ollata ESSC videatur In
autem C101 nıhıl nMerıd S11 WEeC CO er mıhı igne lae-
ları S1 atltecthonem inlier 110S$S mM utuam consideremus
dubium est CHIUS SIl INalOrTr 1ON facıle iudicarı oterIt YU1S propterea
nobIs accepturus SIT AL 1ocundıtatem Sed CUNM anımadverto carıtatem
e vestiram sola 1beralıtate DTFOCESSISSC Nan autem de-
bıto (p UT1IT CI1L1LIM IS benefllcıa contulıstis ei CZO nulla re|  1d1), OMNI
IMr Lanquam praeventus INAaAQIS ad eandem diligendam aSTFICIUS ESSC
videor ei qQqUO 11A0 1S ObNOx1uSs SUM ei plus obligatus anquam debitor

e0 ad oratulandum exultandum dıgnitati vesirae (QUIC-
quı1d tamen S11 uterque NOSiIrum et modum alterıus 1g9N1-
tafe cvaudet upplico tandem Oomn1ıpotent 1Ie0 QUO OMI bonum der1-
vat ut VIrtiutes iıllas quıbus hunc gradum merulstıs quotidie pr
111 vesira ] CONServet ei aulgeat mıhı autem 1T O Sua mı1seriıcordıia
easdem one ut quod DITINCIDIO Indignus ACCEC NI id procedente tempore

SUua clementia dignus reinnere 11 VeNI1ar S1 111 117 Iıne lıtterarum ut HNer1
ssolet olferrem SCAC) eiıdem displicerem CI al dıu vesirIıs
praevenientibus mer1ils notforıum Sl 111 plus CSSC vestrum QUaM
Valeat felicıssıme CINOÖT 1E humıilis vesir1 ServVItOrIS Romae dıe
Xa novembris

36) Omni1potens DDeus utrıque NOsSIrum concedere 1gnetur ut
SICU hanc dignitatem in terr1ıs CONSECUI 1la simul coells alıam

perpeiuam COM  ur
umilıs SerVıtOr

Julianus Angeli diaconus cardinalıis indignus
Kmo 1 Christo natrı domino Mariae 11 V1a ata diacono cardınalı
RMO Christo patı1 ei domi1no, domino inmiseratione dıvina Mariae

VIa ata diacono cardınalı dignissımo et apostolicae sedis legato, domino et bene-
actor1 PITaClCIDUO.,
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Rme pater ef domine, domine mM1 speclalıssıme, Omn1 recommenda-

tione praemi1ssa.
TailO eit hıları anımo 10cunda refero, videlicet VOS

CT DAaDal, de COmMMmMuUunNI CONSCNSU et VOTOorum CONCUTSUÜ omnıum
Rm orum Dnor_um cardınalıum, In diaconum SAaNCTAa: Kom ecclesi2e lıbenter
IuIsSse pronunclatum, SUDET NOC CT Breve eliusdem N., quo vobıs
mittıtur, ver1ius potulstis informarıI, unde vobIs proficiat ei ad multos 0O0S5.

Proprius ıItaque vester SEMPCT TU ei CTO, quandıu Vixero iın humanıs, Ob-
SEQUIS aratus ei servıtor, SUTM iıterum CT amplıus propter Iraternıtatem
contractam de praesent! 1CC restat solum, NIs1 mıhl] mandare servıtorı vestro,
QUACQUE orala pOosSseteNuUus adımpleturo, noveriıt Altissımus, qul1

dignetur tehcıter
Servıitor

Jo Rotfiomagen.‚ propria."

(f. 38°) Humilem recommendationem, Rme In Christo pa et domiıine
mM1 praecipue. Cum h1ıs ProxX1Im1s iebus scırem, ad cardınalatum

ESSC promotam, cogıtavı eidem Iıtteras eddere signıTIcatıvas C  IM
acia iulssent, quo et1am CI plures alıorum 1iteras actium fore NOn

dubitabam QUAMYUAM COO 1pse congaudeam, YUAaC Omn1-
potentis oratia ef ad HUu1lus celsitudinis ecclesjasticae eulmen A4S-

cendit, QUO SUNT immensae ei innumerabiles oratiae referendae, amen
gaudentior 110, quod anımadverto dignitatem hanc In CUTNN collocatam

GSSeC, Qu1 singuları prudentia et ırtute SUua ef Komanam possıt
eccles1am ei 11ı secundum exigentiam emporum plurıma adıumenta CONMN-
ferre. 1g1tur omn1potentI 1Ie0 condignae gratiae reierantur ef e N.,
qul1 In partem tam sublımıs admınıstration1s eleg1t, Ofaque ecclesia
DE singulos dies TAC promotione re  AT hilarıor, ad memorlam reiero
viriuti, QUAaC hucusque provehexıft, OPDCTAM dare, ut in adauctis donis
ratıones et1am crescan donorum. uod singuları prudentia eiusdem lore
NO dubiıto, CUIUS 1E beneplacıtıs ei mandatis aratum SCHMDET offero
Fandem Omn1ıpotens [Deus SCHIDEI felicem CI Vadre 1gnetur, CUul 1E

humıilıter recommendo. F x rbe X XI novembriıs.
Rm:1e Servitor

Cardınalıs anctae Crucis.“

Rme In Christo pater ei domine, domine singularıssıme, CCe
m}lS expedivıt P Brevı eIUSs videre poteritis, et d
quod restal, subıito adımplebitur, de QUO vobıscum gaudeo: ei 1C-

Rmo in Chrıisto patrı et dom1no, domiıino Sanctae om ecclesiae diacono
cardınali, vulgarıter Firmano NUunNCUPAaLO, domino INCO SINgmMO

X Rımo iın Christo patrı ef domino MCO, domino . Marıae In VvIa ata dia-
CONO cardınalı dignissimo.
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gratiarı ebetis modiIs omnıbus Altıssımo creaforı nNOSIro el SUae Bn
QU14 DCT COTCQIUNM SCITIMAaNUM vestrum Bartholomaeum ulstis el etam erı11s
de omnıbus plenıissıme informati He NON xtendo Valeat et bene
proficlat C humillıme recommei1do Romae X Xla novembriıs

Serviıtor
Cardinalis arcellı, INanNnlu DTODTA subsceriptione

Cum tandemRme In Christo pater ei domine, domine SINSS
emiıicuerit quod amdıu DENES nultos atebat congaudeo multum R.,
ıllam deprecando, ut quid DCT e1ıdem acceptum tier1 nOossIL ad

5111 beneplacıta parato mandare ignetur: M CONSETVAaTre 1gne-
fur Altıssimus telicıter et votive DE empora longlora. criptum Romae

novembriıs.
Servitor el cappellanus

Cardınalis Placen

Responsio ad Rev mum Dominum Gardinalem w arcellı
Revfllß Christo D ei domine domıiıne 1908 SIN nOst umılem

recommendationem venıiam Sua oratia Revma. modo QUO
ore ebiıtum lıtteris eiusdem NOn respondeo Fot mıhl,

Revme Domine 111 sapıentiae Jarum eloquentiae 1NUS DISS 191tUur OINNI-

otentI et S mo YUaS DOSSUM oratlas dQYO quod INE indignum et U-
tılem SETVUM ad antam Iucem prodire dignatus est Vestrae autem
dominus nOoster Jhesus YISTUS ad alutem anımae SUa clemen-
tıa retirıbuere velıt, bonam instruere Jgnetur ei Tovere.
andata autem tam saluıberrima CI domınum Dominicum de
Sarthiano mıh1 ACLA ola mente custodire conabor humiliter supplicans
quod De]l e carıtalıs zelo NOn meri1lis alıquando lıtteris et
iINEC NM 1gnetur Quam Deus longaeve SEervel ecclesiae anctae
Ex Montefalcone novembris

Servitor
Cardinalis Firmanus

Responsio ad RCV'“ um Cardinalem de Columna.
Revme Christo ei SINQE domine, domine DOStT ebılam

recommendationem. ecentis 1tterıs P eis1 OMN1 parte mıhl lae-
andum SIt, ılla tamen potissıme ZYaVISUS Su qQUON1aM OMNeEe donum, QTdA-

Revmo 1171 Christo patrı ei domino HEC) SINQMLO domino, Mariae VIa
ata diacono cardınali.

Kevmo N Christo patrı et domino, domino Mariae VIa ata dia-
CONO cardınalı dienissiımo.
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tiam OIM NEM Deo ef ll'l 0 praefata evenisse profitetur.
Quare, Revme LDomıne 1, abıtıs venlam, S1 hac nı] alıu scr1ıbam, NSI
solum Deo et S mo corde ei anımo CalfleTre glor1am ei honorem,
velu scr1bit, ei hOoc solum putemus Deo ef Stüu bonIs oper1-
bus lacere quon1am praefata carıtas toras mıiıttıt tımorem, Darcat
mıhı V praesumptuosus nımıs alıquıid scr1ıbam. Oro, Oobsecro Qi-
QUE SUPPLICO, lıtterarum studio delectarı velit, ei quo lect10
oratıonem ei Oratıo lectionem SuScCIpIat. Deus mel mM1inım1 ı axallı vestr1

elicem ueatiur UOmni1potens. E x Montefalcone
novembrıs.

m1ınımus vaxallus
Cardınalıs Fırmanus.

Responsio ad RCV'"!"“ Cardinalem Crucis.
Revme In Christo pater et domine, domine M1 singme: DOSt ebıtam

recommendationem. Multis argument1s ei andem 1Dsa eXpertus SUNM,
quantum Operata fuerlt, quod COO Indignus ei inutiliıs SCITVUS exirem
In Iucem. quoni1am Oqu1 nNESCIO, Dotf1us tacere arbıtratus S u  3 [Deo 0)005

nıpotenti gratias e supplicans, DTFO abore Iucem trıbuere
1gnetur aeternam, ei In viam SUanı ( dirıgal| ei T 10oveat ei
custodiat et al1ıs servıtorıbus vestrIis t _ mıhlı servel Deus ecclesiae SUae F
Montefalcone novembriıs.

Servıtor MINIMUS
Cardınalıs Fiırmanus.

Respons1o ad episcopum Conseranensem.
40°) Revde IN Christo pater carissıme. Quantum gratia mıhı gratis

data getata fuerit gaVlSa, NOn expediebat lıtterIiıs vestrIis ENNAT-

FarCt, IC6 blitus SUM, rel lantae dux auriga Tu, ei 61 1101 meminero,
adhaereat ıingua Taucıbus me1Is. ulterius protraham (quon1am, Qu1
multıs verbis utitur, mentirı intendit), Deo ei S!no oratias AaAln us, NS

mente ei corde CaNnamıus gylori1am el honorem, ei HMS Jhesus
Christus dirıgat clementıia S11a ad e1IUSs servitium ecclesiae sanciae SUac, ei

Deo et S mo reECOONOSCCNHS, ut scr1bitis, obsecro, quod, quemad-
modum S SCHLDET direxIistis, hodierna die, QUa plus Indigeo, derelinquere
NOl He V Q Ua custodiat Deus. Datum ut

Vester ıl1us
Cardıinalıs Firmanus.

Responsio ad Rev“'é m Cardinalem Eustachi

Rme in Christo pa et domine, domine m1 singme; DOost ebitam
recommendationem. Vae ı1rLteras accepIi, quibus intellex1, nutllem
SCITVUM 5u' m Sanciae Rom. ecclesiae clementia S11a pub 1casse diaconum
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cardinalem. Id ıdem BrevI1 Sti.s ei quamplurımiıs Rn_1is domiınıs
meI1ls cardinalibus EOTUM humanıitate Suscepl. quon1am, Rme domine m1,
re1 tam ograndı WE ingen1um HCR UG ingua balbutiens, delinquam
acendo MINUS Q Ua dicere velle, quI1 loqui] NesSCIO. Hoc solum, SUMMO
Creatori et praefato S mo QUaS DOSSUM oratias AaQYeNS, SUPPLICO, quod
iNe ebetem atque torpentem SETIVUM ad SLUae matlestatis gloriam ef hono-

et praefat! Smi laudem dirigat ın viam bonam, ut praefatus
MUus anctae ecclesiae Del RM uti!lem ECISSE dicatur. Vestrae autem

Dn! Omn1ı empore ita Obnox1us Cro, ut 1Ce@e ei ex111 ut! COINN-
HINUO poterit DTO vesirae 1lıbıto VOluntalls. Altiıssimus Ram feli-
cıter cCONservet ei longaeve instruere ei docere 1gnetur, quod aec-
atdge Rae erviıire COQNOSCAM placere humıilıter supplicans, quod,
quemadmodum xna SCINPDET 1rexit ei OVIt, hoc tempore, qUO
malor] 1CS 11164 ndiget aux1lio, derelinquere nolı Datum In Montefalcone
XM novembris eic.

iımilıis ıttera inıssa fuit infrascriptis cardınalıbus:
41°) Vıdelicet Sanctı PErı in QUa est adıunctum N10C videlicet CIrca

modum vivendı mandata observare conabor), Placentin., Rothomagen.,
N ovarıen., De FSINIS, Sanctae CHUCLS C Sanctı Angeli (In UUa est adıun-
ctum AÄAd id autem, quod Revma scr1bit, QUI1S nostrum alter1ıus dIeN1-
afe mag1s aetarı eDEL l];l e Domine, tacılıs est responsI1O, quod m ıhl mag1s
laetandum dignitate vesira, ecclesiae anctae Del, Sn}o et omnıbus
invocantıbus 1OIMNEN SUUM, ut irmiter teneo, profutura; autem ah eventu
laetandum er1t. Elıg1bilius est en1ım alıquando ambulare CT plana, QUaMı
endere In Itum et cadere ın profundum).

Domino Andreae Contareno CIVI Venetiarum.
(fF40‘) Spectabilis VIT, amıce noster honorande. KeceplImus lıtteras vesitras

et intelleximus, uantum gaudı! habueritis de honore NON nostrIıs meri1t1is sed
[)e]l ei SMI ogratia nobıs 1mpenso, de QUO certissım1 Vos enım

1n reverenta habulmus ei habemus ut pairem, el quantum nobıs
possibile SHl, TO vobIıls velu DTO singularıssımo aM1CO NOSIro omnl1a TAs
CereMUS, paratı ad QUAECUMQ UE vobis orata Ex Monteftfalcone Decembris
1430]

Cardıinalı arcellı
Revme ıIn Christo et domine, domine IN1 singme, post 1C-

commendationem. [ x 1Lterıs Bartholomae!1l germanı mel ei domıiını Dominicı
de Sarthiano servitorum mae intellex]1, quanfta carıtate et afltectione Rma

tam In ecclesi1a Fırmana, QUamM 1n Omnı alıa 18012l OmMn1 CUTra SUa

fr Miıt dem Vermerk: In 1nsa [epistola] erat ıttera edentiae In pPEISONAM
Bartholomael de Capranica fratrıs 1DSIUS Cardinalis ırmanı
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proviıdere NON es1sta Quamobrem mıhl licere putavı, NON desistere eiıdem
oratias referend1; ıtaque DTO regratior, humillime

Supplicans, ut MG omnlaque INa negotia commendatum accıpıiat. Fandem,
CUul humillıme recommendo, fe1icissirne ef diu ueatur Omnipotens.

Ex Montefalpone XE Decembris 1430]

Sanctissimo Eugenio IV).
Sanctissime pater clementissime domine, domine noster nost

pedum oscula beatorum. Cum plures dies Arignan!] expectassem et nichıl, quıd
facturus GSSCHI: intellıgerem, NISI nonnullos lactasse plurımıs contictis
mendacIıis Stem adversus NC innocentissimum AaQNUM 1 {Hideliss1-
11 servulum nıml1a g CONCIfaSSse, quod velu Bn}s devotissıma d-
iura dıfficile credidi, de integerrima 1ustitia 107 1fSUS, NON NS
1t1a, sed Ira, SI VeTa mıh! sSuggyeSTa SUNT, alıquantisper secedendum NON

CO CESSC arbıtratus Su”m Vıdebit S'(i15 \ DTO Cert® 1debit
DOStT hanc iuctuationem, IM brevem Tacıet clementia SUuag, nemınem

iıdel1iorem Multos en1ım DTO STAatu anctae Komanae Ecclesiae abores
et pericula perpessus SUM, nullis parcendo periculıs NeC iImpensae, adeo
ut Tacultates, beneficio tel E: Martıin1ı V CONSECUTUS iueram,
effudi OM UT OVES e as immerito gubernabam, luporum
morsibus lıberarem, DTO qJUO ei beneficia et honores sede apostolica ef
ah © qu1 locum tenebat, . Stfl.s tenel, consentiente colle210,
susceptI antum 111 fecerunt obnoxium, ut abh e1IUSs obedientia el devotione
NUu UNQqUan temporum malıtia aut infortunium selungere poteri1t, sed OM-
e patientissıme tollerans ogratias Deo INCO, qu1 vult calumn1as,
In1Uurı1as que dCeTUMMNas patı, Vivere 11O11 ignarum.. quon1am ongum
ore OMNnN1a lıtteris demandare, mM1 DTO egreg10 egum doctore domıino
eiIro AÄAnton1o de 1vılate ducalı, qu1 Romae aut Derusi! ESSEC ebet, ut ad
S venlat, 1n redıtu SU1Ö talıter mentI Stis satısfaciet, quod, certissimus
Su IN inter m1ınımos servulos numerabit. He Qu1Ss credat Syndi-
catum iugere officıorum, QqUaC CXEKOUN 1C@ immerI1to, nomınabo S Octo
vel decem n_1is domi1n1s, domiınıis meIs cardınalıbus, quıbus omnıbus
vel COTUM alıquibus Causas (crımınales, C1vıles aut m1xtas), CONTtra
11 Motas ei movendas, audiendas ei iudicandas commıiıttere poterit,
el Omn1 1UrIs disposition! ei plus M1INUus DTO SIs VOTtO sta CONTENTIUS
E2O, paiter beatıssıme, vatıcınarı nNeSCIO; sed S] quando Stas miıhl| all-
quid mandare dignabitur, quamVvıs In diligentia malores Taclam,
In obedientia tamen i1delıtate ullus NI antecedere videbıitur S
DTO oratıa, m Deus vobıs eCi humiliter supplicans, quod dignitatem
IN 1C@ immerito collatam, etis] NOn PTO II DTO dignitate saltem, ple-
tatıs OCUulo, 11am prodig1um multis, respicere dignetur.

Datum Scarlını AI martıl 431
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Rev".‘° Cardinalı Crucis
00) Revme Christo pater e domine domiıine 1111 SIM Post de-

1lam recommendatiıonem Ne Rev“‘f““ taedıo altfıcıam SUTMMEa CIM haec
ES quod Taurı DINSUCS obsederunt IM Insurgentes INE tesies INIOUNL,

eus est 111 excelsI1s, mentietur In1qulitas S1hı] mediante iustitia NS
C [ef] colleg19 SCHIDSI, offerens St Suae He nomiminaturum OCIO vel decem
revVmOos dominos cardinales qu1ıbus ve] alıquibus U-

eriımıinalem civilem et m1ıxtam adversus e Inotamı ve] movendam 111-

dicandam OMMMN1 1ISOTEC Servato COMM1 el 1UTIS disposition1 ei plus
e{ NINUS DTO VOTtO SUs Suae STa contentus Nondum FeESPONSUM habuı
11151 quod Iıtterae INEA2E placuerun ei laudaverunt OMMNES, e 1ce
verba bona SINT alıud tamen mıhı] OPDUS est LEtis1 mıh! quamplurıma adversa
SINT duo amen N1IM1UMM urgent: [prımum nem iın partıbus HIS 1O11

esse * (disposueram ENIIMN diu 1l aQ' 11151 uantum mıhı Rma \
mandasset); secundum, quo OMMNIa parvifaci0o raeter IN1IUTMAaN, Q Ua dıu
lerre impatientissıme DOSSUM: QUOMIANHN NON sed partıialıtatis rable atque
lıvore apud sSmum calumnıas configunt verıtas anıchilabi velu
pulvıs ante Tacıem vent SpErO er SUamIn C1LO clementer expediet (!), 0100
ef nNON recommıttam LE Deo num amen D Supplico ut (G=

dere dignetur LNC OMMNI empore V ae parıturum Nesc10 quıid Rae 1

supplicem C1IM ahsens SIT 11151 quod crıbat S mo colleg10
ei particuları D HMostien eirı arcell]! FEustachi! de Cypro
ef Novarıen et1am Ylacentino un ires vel uatuor QU1 iNE DETSECQHUUN-
iur lıtteras QUAaS deliberabı scr1ibere ignetur CT PFacsSCH-

111em miıttere. Incredibile ı1detur QUaM tfacıle OI1a subvertuntur
cedula hac NOVa NUIUS Datrıae Altıssımus cConservet ei reducat Ram
CUul humilıter \ me] Frecomm11tto Datum Scarlın1ı {11 aprılıs 431

Rmo Cardinalı Bononien

CF 00) Rme 11 ChrSIe Da ei domine domine humaıilı LTECOMMECN-

datione PpracmM 1554 P 1tterıs venlis VITl domin! Domiinicı de Sartiano intellex]1,
quantum efficacıter Ra DTO 1E lavoravıt et S11a clementia laborare NON

Cessat F90 quidem tam aQ1s benefic1s IL oratlas SC1O NEC DOSSUNMN
quamobrem [ deus Omn1potens retribuat ei Taclat
benefic1 ogratumgque. 11ra secrıibere NON DOSSUTMM, Tan=

IT] Vas perditum, 11151 [Deus mısereatur MC ei Sm}15 clement!
[OCUIO)] praefatae PFESPICETE 1gnetur. TaeiatO Dom1-

ScCr1Do, QUul OMMNIa etfereft. L ts] multa mıhl adversa SINt, illu
quidem, quod AD jerre DPOSUM, AX1IiMMe SS quod aemulIı ubique
me obedientissımum publiıcant hostem al rebDellem L x Sartiano .. 431

Wiıe 1429 und 14535, ar nämlich auch 1431 als (jesandter nach
Frankrıch gyeschickt. Vgl PastOf; 265 Anm.

SCHH Antoni10 Corrarıo Cl Portuen., nepoti Gregor1l C
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Dominico de artıano

(f. 00°) Ven!':ıs VIr, amıce noster carissime, alutem 1tteras LUas, YUaS
mandato Rmi d, dominıi Bononien. em1sI1sti, plurımum placut habulsse; ef
ut singulis sıngula, velu vulnerati! el YUaMı multis lacessitl, qualiacumque
respondeamus: quod NOn scrıpserI1s, miratı IU1mMuUS, MMmMO quod
SCI1PSISE, nobıis admıratıio TUlt; enım absentes et inter MOFiUuOS,
QUOTUM NON est memorIia am plıus, et plus Q Ua obedientes semirebelles 1e-

Dutamur. Äccessus {UUS nobis placulsset, S] S mo vel offtıcılalıbus St_is
ulsset acceptus. Sed S] qu1id IN nobıs consılıl es{t, id dAQAS, quo obe-

diens ei iıdelıs ecclesiae videarıis OmMN1Ino. Quantum praeterea praefatus
verıitatis ei intfelicıs nNOSirae defensor egerI1t, ium pollıcıtatione SUuq,

Ml CUmM allOCUTI Iulmus,* um lıtteris tuls NOVvImMUS: YUECH Deus bonorum
Oomnıum Jargıtor optiımus VTO eccles1ia Sanctia -sua dırıgat ei uealur ad
LUm; NOS enım illı gratias NeC SCIMUS HCC quiıdem [re  erel,
Omn1a NaMque instrumenta (?) perd1dimus; sed quod UuIMMUuSs et tuturı SU-
INUS, id totum illıus est ıIn OMNe temMpus. uod Komam venl1amus lıtigaturı
ei disputatur] de 1de christiana, alıter Improviso respondere neSCIMUS,
NIS1 quod ıIn bucam veneri1t. Scire desideramus, qQUO adversarıio Impugnanda
est nosira; volentem lıtigare, adversarıum SCIre oportel. Clarissıma 1lura
nosira, utinam dubıa, S mo cardinalibus omnıbus notissıma SUNT;
e enım constito nobıs de adversarl1o, habıto consılıo amıcorum ef primo
Dnraefatı Bononien. aliorumque, SCIremus, quıd contendere auUt cedere
nobıs mag1s conduceret ad alıutem artyrum ormenta multa praeterea
pOonNIS ante OCUlOs nNOSTros, quıbus ad patientiam 110S$S inducere elaboras. [)uce
Deo te Cerium ESSEC volumus, quod TE ef humıilıat! nımıs velu stomacho
languescentes SAapDore dulcıa QUO ZuUStamMuUS aINaTra, ef anımus an SUPETI-
bducto calle M vulnera sentit. Aut enım 1uste patımur, Oomn1a DA-
tientissıime tolleranda; aut In1uste, ei |J)eus clementia SUuaqg, m1inıister10 Smi
N., iudicabit NOS, alıquando * misertus, ei discernet CAausanm ah
homine IN1QqUO doloso er1piet decantantem Justus CS Domine ei
recium iudicium (UUmM, et lıberabit COTDOTC imortis HUu1US.

(f. O7) SI quando poterIs, scr1bas, domus Komae exposita est
praedae ? » Dedi I1centiam alıquıibus tamıllarıbus nostrIs, ei revers] SUNtT ad
propria nier ceieros duo redierunt Amelı1am, quıbus 1IMPOSUN, ut de NOVIS
Occurrentibus alıquando NOS advIisent. Otestas ille habuit icEre, quod
rebellis, commıttebhant ecrımen laesae maılestatıs, quicumque INECUM habe-
bant cConversationem. Angelus (Giottoncellus de Castro Plebis idem, ef DTOD-
ter hoc Velleram Sartianum. Rm}ls domıinus cardınalıs de Ursinis
scr1psit uUunam lıtteram capıtulo Fırmano, ut ructus ecclesiae poneren In
SEQqUESLrO ; sed priores Clvıtatis noluerunt consentire. Miısımus Detrum e

Vgl unten 288 AÄAnm
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veniıt huc VICAar]us ei DEn revers] SUNT; qu1 sequetur, I9NOoramus. ‚e
rehus Montistfalconis signıNcatum Tult nobIıs, qualıiter ongum ore serıibere:
quod Dnus 10oster nıchıl sc1verat de sequestro, ei quod ad petitionem UNIUS
eIiC. Tactum {uerat sıne icentia Dn nostrI, ei quod, dummodo N0n portarent
de die, ortarı poterant, quod eran homiıines illı valde cContentd EZ0
multis consideratis, e prımo, quod scr1pseram Ro CO domino Bononien,,
quod, S1 quid J] )nus noster vellet de rebus illıs, mıtterem ad GCAIMNGELAaT

S1u2e Stis ei iıta feciıssem ei facerem de reS1iduo, quod mıhı remansıt, lıcet
modieum S conclusıve mM1sı DTFO illıs, el quiıdem cculte Castellanus AdS-
serult 110$5 rebelles et excommunıcatos ei privatos eit bona ılla confiscata ;
abıtis illıs evibus agrıcolis, CM essent Eexira portam DCI medium mM1-
lıare, eXnNOSUErUNLT praedae. SCIs paupertatem nOostram Florentiam NEC alı0
1re DOSSUMUS, ei utınam diu hiC ESSEC DOSSIMUS, ei praesertim, S1 re:  1{1US
ecclesiae |Firmamae interdicantur. Sed DTO certo uUuNUuUmM NOC 1I9Nnoramus,
N1s1 quod iııdicila Del et abyssus multa Yraeterea, O1 Rmus INEUS BoO-
nonıen. vellet mıh] concedere aliqguem de amılıa SUuaq, ut resideret In eccle-
S12 Fırmana, EsSsEe nobis ogratia singularıs, ei illı provideremus, secundum
quUO Rma SuUa mandaret; tfamılıares enım nostrIi, UT 07° dIX1, rebelles
reputantur; ei eEsSsSE fortassıs CauUsad, quO alıam viam CAaPCrTeEMUS. Re-
ducamus domum NOSIram CUMmM modica amılıa et ıd solum AaCIMUS CON-
S1110 praefat! Rm 1 Dn'i Bononien., qu1 nobis In S  ancto QuIirico 1 ıd multum
SUasıt; erat Or{ie alıa intentio nosira, sed ium integritate iıllius domin!i! ium
Iıtteris le mel domin1ı [ cardınalis] Sanctae CrucIis, qu1ibus NOS mone(t,
precatur e obsecrat, ut consilium praefati Rm1 Bononien. SEqUl velımus,
ipsum consıilium sequemur].

Datum Sartıanı Juni 431

m Cardinalı BononiensiI1.
05) Rme ıIn rıisto bater et domine, domine mM1 singularıssıme,

1umuliji recommendatione praem1ssa. Toties infelicis Causa4ae Meae nuntiaviı
adversos , ut pudeat , profecto pudeat , sed necessitate scr1ibente

legem ei aD humanıtate impulsus 1ON desinam Do-
M1nı 1INnvocare. OVI ig1tur V., uantum CONUNUO volls
ef obedientiae C mi obtulerım, et NUSQUAM reperir1 potuer1
alıquıid contra tatum N  C IS Suae auUut ecclesiae attentasse, 1mMmo velu OVIS
COTam ondente COTDUS iNEeUM ded]I1 percutientibus ei DCNAS vellentit-
bus el Tacıem Ccam avert1 a increpantibus et conspuentibus In INC,
sperans Deo duce Smum alıquando auxıiliatorem hıs DroXI1-
IN1S diıebus mıhı nuntatum es{, quosdam 1bros MMEOS, qUOS ab infantıa US-

UE ad hanc getatem COMPOSUl, 1n quıbus grammaticam, pOoesImM, 1US Canl0-

an (QYulrıco Orcia Sarteano ınd Siena. Vgl unten das Schreiben
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B  & v

280ur Cardinalsernennung des Dominfcus Capranica.

nıcum, c1vile, moralem philosophiam, theolog1am alıquantisper d1ıdicI, et
et1am culusdam germanı mel 1Dros, qu1 In studio SINEe ıbris SS NON-
nulla supellectilia mandato Rm Vicecamerarı11 ablatos, et1am duo
beneficiola In territor10 DPerusino nonnullıs mandato le Dn! dn_i mMel (1
ınalıs de Ursinis OCCuData. Quamobrem, eis] In hac SCTO mı1ıhı verba
deessent, amen taedıo affıclam, antum humiliter SUPpPLICO, ut
iNe 1ce inutilem SCIVUM, mendicare In vituperiıum cler1, recC1Iplat
FecommIlsSsum. Nam hanc ESSEC didic1 apostolicam regulam atqgu 1SCIpI-
Cam, quUa NON solum PDTO DOoNnIs melı0ra, 1MO DTO malıs bona eddere Il=
bemur. Quod ig1ltur obediıentam 1000120008 hos amarlıssımos contumacılae HabE
CIUS produxisse videam, CQO 1pse confundor, el 111 Tallar, qu1 audierint,

hanc PpEFVEISamM egem 1DSI plorabunt, ut alıa contra 111

110 citatum, NON CoNtumacem, NON convictum ac{ia sint Sed QUOTSUNML ista,
QUOTSUML, loquıtur Ortasse MINUS caute| OS CUM 1n triıbulatione 111  S

Rmam mel INMEINOTEIM ueatur Omn1potens, ut mo D supplicare
dignetur, quod In hIis ei allls humanıtate, UUa Komanum pontificem
ecCEen habeat recomm1SSUm ; Onfıdo en1m, quamprimum St Suae haec nota
jenf, salubrıter providere dignabitur. Datum Sartlanı Julnu 4371

Fodem die s1imilıs ıttera m1ssa ul mıi1s D n.i S dnis cardinalıbus: Yla-
centino, He Marcelli, s. Eustachil, S55 Cosmae et Damıanı,“ O=
magens!]I, Adrianı.?

M Cardinalı Sixti.*
(f. 08°) Rme ın Christo pater ei domine, domiıine Nı singme, umıiılı

recommendatione praem1ssa. Adventu Dnis NOn DaFrum laetatus S
eleDTrIs enım Dn}s ama anta es(T, ıT mıh1 ei omnıbus bene SPCHATI-
dum SIt; ei allıs OCCUpatam verbis affıclam, tTecerunt RS NON-

nullı bonae memorlae dominı Martin1 [papae V] Qemulı exiraneum nC-
orıinum 1ılıs matrıs 11146 Fidem ig1ltur humliliter SUPpPLICO, quO

1Ce@ inutilem In hIs, QUAaC 1UrIs ei honestatıs SUNT, recıplat
COMMISSUM ; ei quot confictis mendacıIis supplantare quaerunt eradı-
Care de TO viventium, persequentes mortuum el ulıcem UuNUum, R mus
dominus [cardinalıs| Petri singuları humanıtate SUa ad plenum
nı referre dignabitur; CUl ef Dn! [me] recommendo, JUOS
DISIR mel INMEeINOTES ecclesiae anctae SUae ueaiur Omn1potens.
plane intelligat, JqUaC nNnovissıme contira (non cıtatum, NOn cContumacem,
nNnon cCoNvictum) acta SUNT, m1 coplam praesentibus interclusam. pero
amen iiırmiter credo, quod quamprimum S Suae nofa NC Oomn1a
Fevocarı mandabı clementia Sua Sciunt enım Rmx dominı dni ne]l cardı-
nales OMNES, quantam obediıentham pollicıtus S1mM SCIMPECT ef CONUNUO TAC-

In der Vorlage wohl DEF lapsum ralamıı: Non.
Se „Novariens1“; CIT. SUDrxa 2706 284, 286

3 SeNu „  e Cypro“ CIT. UD 286
Scil Joannı! de Casanova, die Nov 450 cCreato; cir. SUDTA DE

KOM. Quart.-Schrift 905 19



X r  >

2090 FEubel

Stare NON desinam Sti ef ecclesiae, CUIUS devotione ef oDedienl1a
nulla bona aut mala tortuna me] seiunget. atum Sartianı Juhi
1431]

m Cardinali de Ursinis.

(F- 08‘) n_1e In Christo pater et domine, domine m1, DOos LECOTINIMNEN-
dationem. Hıs pProxXIm1s diebus quıibusdam aM1CIS MeIls mıhı nuntiatum
est, mandato Dnis duo benefticiola 1HN6AQa In terriıtor10 Perusino U-

pata fore et1am sollicıtatione eiusdem quosdam 1bros
nonnulla alıa bona ablatos, quod dıfficıle cred1d], CHTIMN Rmae LN nullo
HS obnoxium arbıitror NIS1 servire, placeret alıquıd praecı-
DL el modo est aNnnus, CUMmM Derusıi! ei m1ıh]ı scriberet}
quo favorabilis 6556111 olım domino Perus1ino, cappellano vestro, ut aberet
nNOosSsessionNem culusdam beneficI, quod CM praefala R Dbermuta-
verat, ıllıco ei u0ON SINe INAaQNa dısplicentia eIUS, qu1 tenebat, quod aberet
OossessionNeEm, oOperatus TU Quamobrem ( credam Sm31m haec
ignorare ei l1151m nolle 1116 CAMNGCIM mortiuum ei pulicem 1U NOC modo
persequl, e1idem I humıilıter Supplico, quod haec dignetur:
quod, S1 haec IUrISs ef honestatis siınt, reputabo amen ad gratiam singularem ;
HIC obedientiam producturam hos ructus AaIllaTrOs. Ram
dırıgat Deus, CUl NC humıilıter recommendo. Datum Sartlanı Juln 1431]

Rm0 Gardıinalı Sanctiı Angeli.
(F 09) Kme IN 1rıStO Dater ei domine N11 singme, pnOost 1LECOMIMMEN-

dationem. Intelliget R praesentium exhibitore NON S1ICCIS oculis (e20
dietim mMmeIls madentibus) intfelicis Civıtalıs et provinciae nNOsirae (peccatıs
nostrıs exigentibus) calamıtates, incendia rulnas, quod olendum maQ21s,
nN1IS1 euUs taclat nobiscum misericordiam SUam, satls timendum ESSC video
exc1ıdium nOostrum Is 1g1ltur R eferet qad plenum, quam Deus Inel
NMemMOÖorenm incolumem ueatur omn1potens. Datım Sartıanı DE Juli] Z

Revmo Cardinalı Rothomagen.
(f. /4) Revme In Christo pater domine, domine M1 singularıssime,

nOost recommendationem. Vestrae B dominationis singuları atque DIAC-
cIpua humanıtate ei INCAa CI 9Q eandem diuturna servıtute cCOnfisus, pridem
anfie paCcıs conclusionem LETUNI INeAarTrum statum, JUO In OCO lacebat, 111-
Havı. Quem una[cum] ceterI1S, credo ei Irmiıter credo, bonum dom1-
natıo vesira 1UCcCe ad 1nem. 5SJIC INea NON Irustratus, 1 CSPONSUM QCCI-
piens Ka dom vesirae, intellex1 IN [TO bene disposuisse
clementıia SUqg, S1 sanctıtatı SuUuae ei colleg10 summıiıttere velım. E.g0,

domine m1, SUae sanctıtatı ei colleg10 SCIHPDET obediens NUN-

IN ab quilone DOSul sedem, ei de INENSEC decembris proxim1 uturı
septimus annus CHE JUO UuUumMmMo pontificı cullıbet ei colleg10 IHG
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SU MMI1S1 ei 1T INCIDIAM D moritem elicıis do-
ME Martın1ı [papae contra consıilium multorum AdINIcCOTUmM HIGCOLLWIM

colleg10 DAaTUI Post autem gylor10sam assumptionem Smi1 11 CXAPDE=
CIaVI quamdiu mıhı VISUM Iu1lt ei INeCO Bononiens] quando
ed1bat de Senis LTECESSUS IN Causas enucleavı el uditus iunc Uulssem
m ulta 1ISTIS ef illis partıbus 11ON Secufta Iulssent Nec mıreiur V.,

velu NOVI1I eadem alıquando [Deus CT ASıNam Balaamn OCUutus uerit
Nec GEESST ut obedientiam sanctıtalıs ei colleg11 iugerem He
ECESSI sed COFSsSs an locum Quoni1am 10 SCIMPET eOoTUmM est fugere;
NamM quUeE Tug1iunt et aliquando QU1 IMDAaTESs ESSEC vident potestate AaCcH
potentioribus SUTI0OceNniur (Quae OMMNI12a S{ et colleg10 Scarlıno
NO1a uerunt Cumque bıdem 6ESSCIN eT Al Senenses deliberassent NAaCI
CUM FlorentinIis 1 iinem huc ACCESSI, INecam h1iCc OTam nullam
S mo 11 ei colleg10 arbıitratus displicentiam allaturam Nec alıter hic
VIXI IN quılıbet Romanae ecclesiae {idelissıimus Servıitor ei devotissimus
christianus COÖOS apud QUOS verba alıquıid existimabam CONUNULWUO
hortatus ad DACEIM quando revma voluerit perhıbebunt
testimonı1um verıtalı testes Iıdedign]

Ne gıtur taedıo afficıam (placet IHNISETIS
INISCTIaM lONYIS sermonıbus enarrare), ‚erIıt CT HE ei SUua ef vesira
humanıtate BononiensIis ei INE praeTato STINO LTeCOMMUIT-
iere ( apu QUaIM NON e aCcceptlo9 1U xta Augustinum
„ Absit |I)omiıine UT 1 tabernaculo IUO JJTAC pauper1bus accıplantur
divitum aut 1gnobiliıbus obıles quando DOUUS infiırma mundı eleg1st!
ut coniunderes tortia Is Nalg UC VICAaT1US est de pIscatore IL UIN
ecclesiae pastorem de persecutore magıstrum gentum ei doctorem de pub-
I1canoO DIIMUM evangelıstam de atrone DITIMUM coelıcolam ordıinaviıt CM
JUC SUae oUS voluntas mı1hl1 nNnO1Aa 1et bedire DTO curabo ei
alıquo idetur sfl EITASSEC quod NON credo paratus Su terre JA-
Jjenter C acrımıs contirıtıone poen1ıtentam salutarem u1d eNIM mMeru1t
atro ut SIC paradısum velocıter introlret ” u1d publicanus QUl repente de
templo absolutus Eex1vVIt ” QuI1s- saeculo neECcCavl C  1US Paulo? QuI1s

relig10ne STAaVIUS DPetro ? [1lı amen DET misericordiam meruerunt
NO solum minıisterium, sed magısterıum. Memor o1t igitur Smps I.,

EITTASSC credıit misericordiae 1110 rod1ig0 revertentI D CVall-

Capranica scheint hier auf SCINEN Bischofseid anzuspielen vol oben 275
AÄAnm

Is „Tactus EST legatus ad concordandum Florentinos ef Senenses
(r Hiıerarch cath medil1dıe Apr 1431 ei quarta die nOost recessit de Curia ({

Qgev1 ed Fubelt - NO
Der Sinn dieser offenbar nıicht klaren Worte dürfte verbis DEetO

ut et dominatıo vestra et domıinus card Bononien MS domıino DADAC LECCOININECN-
dare velint
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gelicus legitur impendisse. Nam nulta SUnd, qUae de iudicio Dei homines
ignorant. „Numqui narrabit aliquıs ın sepulchro misericordiam et
veritatem S11am ın perditione, aut cognoscentur In tenebris mirabilia SUa et
clementia SLUa 1n erra oblivion1s, ve] contıtebitur s1b1 Dulviıs aut annuntiabit
verıtatem SuUam 7“ Non taque r gorem, velu prıdem praetfato FeV© MO

Bononiensti longam Ortasse nım1s lıtteram scr1pseram, sed clementiam ef
mmisericordiam postulo, ut et 1pse Deus et S11 ei nostrı misereatur, ef ev313'l

mel memoren! ueatur Onmipoten;.
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